
Teilintervention EL-0702-00: 

Europäische Innovationspartnerschaft für Produktivität und 
Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft (EIP-Agri) 
 
Artikel 77 GAP-SP-Verordnung 
 
 
Bewertungsbogen für die Auswahl 
(Auswahlkriterien) 

Punkte 

Bewertung der Qualität des Innovationsprojekts einer OG 
(für jedes Projekt einer OG gesondert auszufüllen) 

 

Name der OG: 
 
Titel des Projekts: 
 
Antragsteller/Ansprechpartner 
 
geplante förderfähige Gesamtausgaben des Projekts: _______EUR 
davon: lfd. geplante Ausgaben der Zusammenarbeit gem. Ziff. 5.2 der Richtlinie 
_______EUR 
davon: geplante Ausgaben für Instrumente und Ausrüstungsgegenstände gem. 
Ziff. 5.3.6 der Richtlinie_______EUR 

 

1. Das Projekt hat Bedeutung für die regionale Entwicklung der 
ländlichen Räume in Schleswig-Holstein.  
(0 oder 5 Punkte) 
 

2. Das Projekt fördert eine wettbewerbsfähige, nachhaltig 
wirtschaftende und tierartgerechte Land- und Ernährungswirtschaft 
durch die Verbesserung der Zusammenarbeit zwischen Landwirten, 
Forschern, Beratern sowie Unternehmen des Agrar- und 
Nahrungsmittelsektors und liefert Beiträge zu den 
Schwerpunktthemen der aktuellen Ausschreibung der Maßnahme. 
(0 – 5 – 10 Punkte) 

 

Bei Ziff. 1 und 2 müssen insgesamt 10 Punkte erreicht werden. 🞏 
3. Das Produkt, der Prozess bzw. das Produktionsverfahren oder die 

Dienstleistung, die mit dem Projekt entwickelt, getestet oder 
modellhaft gezeigt wird, ist eine Neuheit oder erhebliche 
Verbesserung in einem überregionalen Kontext (mindestens 5 
Punkte erforderlich). 
(0 – 5 – 10 – 15 – 20 Punkte) 

 



Bewertungsbogen für die Auswahl 
(Auswahlkriterien) 

Punkte 

 
4. Die Initiative für das Projekt geht auf Unternehmen der Urproduktion 

und/oder Verarbeitung und Vermarktung als Mitglieder der OG 
zurück, und das Projekt hat eine hohe Praxisrelevanz. 
(0 – 5 – 10 Punkte) 

5. Das Projekt verknüpft in besonderer Weise die wirtschaftlichen 
Entwicklungschancen von Unternehmen der Urproduktion und/oder 
der Verarbeitung und Vermarktung mit gesellschaftlichen 
Herausforderungen an die ökologische Nachhaltigkeit des Sektors. 
(0 – 5 – 10 Punkte) 
 

6. Das Projekt leistet einen nachhaltigen Beitrag zur Verbesserung der 
Zusammenarbeit zwischen Unternehmen der Urproduktion und/oder 
der Verarbeitung und Vermarktung auf der einen Seite und der 
Wissenschaft auf der anderen Seite. 
(0 – 5 – 10 Punkte) 
 

7. Das mit dem Projekt verbundene Innovationsmodell basiert auf 
einem interaktiven Innovationsansatz, und es werden über die 
Einbindung weiterer Akteure auch weitergehende 
gesellschaftsrelevante Trends und Fragestellungen berücksichtigt 
(mindestens 5 Punkte erforderlich). 
(0 – 5 – 10 Punkte) 
 

8. Das Projekt ist hinreichend konkret und lässt eine erfolgreiche 
Realisierung erwarten (5 Punkte erforderlich). 
(0 oder 5 Punkte) 
 

9. Es werden angemessene Ressourcen eingesetzt, um das Projektziel 
zu erreichen, und die eingesetzten Ressourcen stehen in einem 
angemessenen Verhältnis zum wirtschaftlichen Potential des 
adressierten Sektors (mindestens 5 Punkte erforderlich). 
(0 – 5 – 10 Punkte) 
 

10. Das Projekt hat Leuchtturmcharakter über Schleswig-Holstein hin- 
 aus. 
 (0 oder 10 Punkte) 

erreichte Gesamtsumme 
 

 

 

 

 

 

 



Weitere Informationen 
Schwellenwert: 50 Punkte (von max. 100 Punkten) 
Call 
Es sind mehrere Calls vorgesehen; voraussichtlich zu Beginn zur Mitte und gegen 
Ende der Förderperiode. 
Budget 
Entsprechend den verfügbaren Jahresbudgets. 
Nicht verwendetes Budget steht für den folgenden Stichtag zur Verfügung. 
Erläuterungen 
 
1. Das Projekt hat Bedeutung für die regionale Entwicklung der ländlichen 

Räume in Schleswig-Holstein. 
(0 oder 5 Punkte) 
 
0 Die Bedeutung des Projekts ist auf die Land- und Ernährungswirtschaft be-
schränkt.  
 
5 Das Projekt hat auch Bedeutung für Entwicklungen in der Region über die 
Land- und Ernährungswirtschaft hinaus (z.B. Tourismus, Naturschutz etc.). 
 

2. Das Projekt fördert eine wettbewerbsfähige, nachhaltig wirtschaftende 
und tierartgerechte Land- und Ernährungswirtschaft durch die 
Verbesserung der Zusammenarbeit zwischen Landwirten, Forschern, 
Beratern sowie Unternehmen des Agrar- und Nahrungsmittelsektors und 
liefert Beiträge zu den Schwerpunktthemen der aktuellen Ausschreibung 
der Maßnahme. 
(0 – 5 – 10 Punkte) 
 
0 Das Projekt lässt keine besondere Zusammenarbeit zwischen Landwirten, 
Forschern, Beratern sowie Unternehmen des Agrar- und Nahrungsmittelsektors  
erwarten. 
 
5 Das Projekt ist von einer besonders engen Zusammenarbeit zwischen den 
Beteiligten gekennzeichnet und zielt auf einen speziellen Beitrag für eine 
wettbewerbsfähige und nachhaltig wirtschaftende Land- und 
Ernährungswirtschaft ab. 
 
10 Das Projekt entspricht in besonderer Weise den Erwartungen an das  
 Förderprogramm. 
 

3. Das Produkt, der Prozess bzw. das Produktionsverfahren oder die Dienst-  
leistung, die mit dem Projekt entwickelt, getestet oder modellhaft gezeigt  
wird, ist eine Neuheit oder erhebliche Verbesserung in einem 
überregionalen Kontext (mindestens 5 Punkte erforderlich).  
(0 – 5 – 10 – 15 - 20 Punkte) 
 
0 Der Ansatz ist bekannt und erprobt. 
 
5 Der innovative Ansatz stellt keine Neuheit oder wesentliche Verbesserung dar 
(z.B.: ist bereits in Schleswig-Holstein bzw. Deutschland erprobt). 
 



Weitere Informationen 
10 Der innovative Ansatz ist eine Neuheit oder eine erhebliche Verbesserung in 
Schleswig-Holstein (es gibt in Deutschland erste Erfahrungen, aber noch nicht 
in Schleswig-Holstein). 
 
15 Der innovative Ansatz ist eine Neuheit oder erhebliche Verbesserung in 
Deutschland. 
 
20 Der innovative Ansatz ist eine Neuheit oder erhebliche Verbesserung in 
Deutschland. Das Projekt beinhaltet dabei auch eigene Entwicklungsleistungen. 
 

4. Die Initiative für das Projekt geht auf Unternehmen der Urproduktion 
und/oder Verarbeitung und Vermarktung als Mitglieder der OG zurück, 
und das Projekt hat eine hohe Praxisrelevanz. 
(0 – 5 – 10 Punkte)  
 
0 In dem Projekt arbeiten Unternehmen der Urproduktion und/oder Verarbei- 
 tung und Vermarktung („Praktiker“) allenfalls passiv mit.  
 
5 In dem Projekt haben „Praktiker“ als aktive Teilnehmer zugesagt. 
 

 10 In dem Projekt sind mehrere „Praktiker“ mit konkreten Arbeitspaketen vertre- 
  ten, die auf ihren Betrieben umgesetzt werden; „Praktiker“ sind Ideengeber 
  bzw. maßgebliche Initiatoren des Projekts. 

 
5. Das Projekt verknüpft in besonderer Weise die wirtschaftlichen 

Entwicklungschancen von Unternehmen der Urproduktion und/oder der 
Verarbeitung und Vermarktung mit gesellschaftlichen Herausforderungen 
an die ökologische Nachhaltigkeit des Sektors. 
(0 – 5 – 10 Punkte) 
Als Kriterien hinsichtlich Klimaschutz, Umwelt und Nachhaltigkeit werden 
Aspekte des Tierwohls, der Genressourcen, des Klima-, Boden-, Gewässer- 
und Naturschutzes herangezogen. 
 
0 Die genannten Aspekte spielen in dem Projekt keine Rolle. 
 
5 Die genannten Aspekte werden im Projekt neben den wirtschaftlichen 
Chancen berücksichtigt. 
 
10 Die genannten Aspekte stehen im Projekt neben den wirtschaftlichen Chan- 
  cen im Vordergrund. 
 

6. Das Projekt leistet einen nachhaltigen Beitrag zur Verbesserung der 
Zusammenarbeit zwischen Unternehmen der Urproduktion und/oder der 
Verarbeitung und Vermarktung auf der einen Seite und der Wissenschaft 
auf der anderen Seite.  
(0 – 10 Punkte) 
 
0 - 2 Keine wissenschaftliche Einrichtung am Projekt beteiligt (0), aber 
wissenschaftliche Beratung wurde lt. Projektantrag eingeholt 1, Beratung zum 



Weitere Informationen 
Antrag erfolgte durch unterschiedliche wissenschaftliche Einrichtungen 2 
 
3 - 5 Mindestens eine wissenschaftliche Einrichtung ist beteiligt 3, zwei 
wissenschaftliche Einrichtungen sind beteiligt 4, mehrere wiss. Einrichtungen 
beteiligt (5) 
 
6-10 Aus den Arbeitspaketen geht klar hervor, dass Unternehmen der 
Urproduktion/Verarbeitung/Vermarktung direkt mit Forschungseinrichtungen 
kooperieren, je nach Ausprägung und Anzahl der beteiligten wissenschaftlichen 
Einrichtungen differenzierbar   
  
 

7. Das mit dem Projekt verbundene Innovationsmodell basiert auf einem 
interaktiven Innovationsansatz, und es werden über die Einbindung 
weiterer Akteure auch weitergehende gesellschaftsrelevante Trends und 
Fragestellungen berücksichtigt (mindestens 5 Punkte erforderlich).  
(0 – 5 – 10 Punkte) 
 
0 Das Projekt basiert eher auf einem linearen Innovationsansatz.   
Vgl. Beschreibung in EIP guidelines: 
Lineare Innovationen stehen für einen wissenschaftlichen und forschungsba- 
sierten Ansatz, mit dem neue Ideen aus der Forschung durch einfachen (linea-   
ren) Wissenstransfer umgesetzt werden. Wandel und Innovation werden 
alstechnisch, vorhersehbar rational geplant angesehen. 
 
5 Das Projekt basiert eher auf einem interaktiven Innovationsansatz. In dem 
Projekt werden Impulse und Ideen von verschiedenen Akteuren der Wertschöp- 
fungskette aufgenommen bzw. es wird das Erfahrungswissen der Praktiker als 
Innovationsansatz genutzt. 
Vgl. Beschreibung in EIP guidelines: 
Bei der interaktiven „System“-Innovation kommen die Bausteine für Innovation 
ebenfalls aus der Wissenschaft, aber auch aus der Praxis und Mittelsmänner,  
darunter Landwirte, Beratungsdienste, NGOs, Forschende usw. als Akteure ei- 
nes bottom-up Prozesses. Die interaktive Innovation umfasst bestehendes 
(manchmal stillschweigendes) Wissen, das nicht immer rein wissenschaftlich 
ist. Die Innovationen, die mit einer interaktiven Herangehensweise entstanden 
sind, liefern fokussiertere Lösungen, die einfacher zu implementieren sind, da 
sich der Prozess günstig auf die Beschleunigung der Einführung, Verbreitung  
und Akzeptanz der neuen Ideen ausübt. 
 
10 Das Projekt basiert auf einem interaktiven Innovationsansatz. Darüber 
hinaus beinhaltet das Projekt einige der folgenden Elemente: Das Projekt 
bezieht alle wesentlichen Akteursgruppen ein. Es gibt ein Konzept für den 
systemati-schen Wissensaustausch zwischen den Akteuren im Zeitablauf. Erste 
Ergeb- 
nisse werden frühzeitig verbreitet (Öffentlichkeitsarbeit, Beratung, Datenban- 
ken etc.). Das Projekt bezieht außer den Landwirten weitere gesellschaftliche 
Gruppen  in den Prozess ein (Partizipation). Fortlaufende Kommunikation mit 
der interessierten Öffentlichkeit wird als Teil des Projektes verstanden.  
 



Weitere Informationen 
8. Das Projekt ist hinreichend konkret und lässt eine erfolgreiche 

Realisierung erwarten.  
(0 - 5 – 10 Punkte) 
 
0 Das Projekt ist nicht hinreichend konkretisiert  
5 Ein Projektziel ist definiert und es ist nachvollziehbar, wie das Projektziel 
erreicht werden soll  
10 Ein Projektziel ist definiert und berücksichtigt das Anliegen von EIP, die 
Projekte auf die Probleme und/oder Chancen der Praktiker auszurichten.  
Es ist nachvollziehbar, wie das Projektziel erreicht werden soll. Es ist technisch 
und organisatorisch möglich, das Projektziel zu erreichen. Dabei werden 
angemessene Ressourcen eingesetzt, um das Projektziel auf dem definierten 
Lösungsweg zu erreichen und es wird eine effiziente Vorgehensweise gewählt 
 

 
9. Es werden angemessene Ressourcen eingesetzt, um das Projektziel zu 

erreichen, und die eingesetzten Ressourcen stehen in einem 
angemessenen Verhältnis zum wirtschaftlichen Potential des adressierten 
Sektors (mindestens 5 Punkte erforderlich). 
(0 – 5 – 10 Punkte) 
 
0 Die eingesetzten Ressourcen sind zu niedrig (insbesondere nicht-monetäre 
Ressourcen) bzw. unangemessen hoch 
 
5 Die eingesetzten Ressourcen sind zwar dem Projektziel angemessen, aber 
die wirtschaftliche Bedeutung des adressierten Sektors ist in Schleswig-
Holstein gering (z.B. Weinbau). 
 
10 Die eingesetzten Ressourcen sind dem Projektziel und der Bedeutung des 
Sektors in Schleswig-Holstein angemessen. 
 
 

10. Das Projekt hat Leuchtturmcharakter über Schleswig-Holstein hinaus.   
(0 oder 10 Punkte) 
 
0 Die Projektergebnisse lösen nur ein betriebsindividuelles Problem. 

3 Die Projektergebnisse werden vermutlich fast nur im lokalen Bereich zügig 
aufgegriffen werden 
6 Die Projektergebnisse werden über den lokalen Bereich hinaus in Schleswig-
Holstein hinaus zügig aufgegriffen werden 
 
 
10 Die Projektergebnisse werden vermutlich überregional  aufgegriffen werden,  
weil sie eine hochqualitative Blaupause für zukünftige Entwicklungen darstellen. 
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